
 
Antrag auf Zulassung meiner Apotheke als Weiterbildungsstätte 

 
für das Gebiet „Allgemeinpharmazie“ 

 
 
 
 
Antragsteller/In: 
 
Apotheke: 
 
Straße: 
 
Ort: 
 
 
 
Hiermit beantrage ich die Zulassung meiner o.a. Apotheke als Weiterbildungsstätte 
in dem Gebiet „Allgemeinpharmazie“. 
 
 
1.  Ich habe das Recht zum Führen der Gebietsbezeichnung  

„Apotheker/In für Offizin-Pharmazie/Allgemeinpharmazie“ erworben 
 
2.  Ich habe die Ermächtigung zur Weiterbildung auf dem Gebiet 

„Offizin-Pharmazie/Allgemeinpharmazie“ erhalten. 
 
3.  In der Apotheke können alle Tätigkeiten nach der  

Weiterbildungsordnung hauptberuflich verrichtet werden. 
 
 
4. Neben dem/der weiterzubildenden Apotheker/In ist das folgende  

pharmazeutische Personal mit abgeschlossener Ausbildung mindestens  
halbtags beschäftigt: 
 
        Anzahl 
 
........................................................................... .......................... 
 
........................................................................... .......................... 
 
........................................................................... .......................... 

 
 
5. In der Apotheke werden regelmäßig (wenigstens einmal während der  

3-jährigen Weiterbildungszeit) PKA und/oder PTA-Praktikanten/Innen  
und/oder Pharmaziepraktikanten/Innen ausgebildet. 

 
 Derzeit befinden sich in Ausbildung: 
 (Bitte ankreuzen) 
 
 PKA       
 

PTA-Praktikanten/Innen    
 
Pharmaziepraktikanten/Innen   



6. In der Apotheke werden regelmäßig folgende gebräuchliche  
Darreichungsformen defekturmäßig hergestellt: 
 
...................................................................................................................... 

...................................................................................................................... 

...................................................................................................................... 
 

 
 
7.  In der Apotheke erfolgen Prüfungen von Ausgangsstoffen über den nach  

§ 6 Apothekenbetriebsordnung vorgegebenen Mindestumfang hinaus. 
 
 Beispielhafte Beschreibung des Umfangs: 
 
 ....................................................................................................................... 

 ....................................................................................................................... 

 ....................................................................................................................... 
 
 
8.  Die wissenschaftlichen Hilfsmittel (§ 5 Apothekenbetriebsordnung) zur  

Information und Beratung der Kunden und der Angehörigen der Heilberufe  
sowie zur Herstellung und Prüfung von Arzneimitteln umfassen die in der  
beigefügten Empfehlungsliste angekreuzten bzw. ergänzend aufgeführten  
Bücher und Zeitschriften. Wissenschaftliche Informationen können mit Hilfe  
EDV-gestützter Systeme beschafft werden. 
 
 

 ja    nein 
 
 

 Falls nein, bitte Begründung: 

 ........................................................................................................................ 

 ........................................................................................................................ 
 
 
9. Hiermit erkläre ich, dass die Warenbewirtschaftung EDV-gestützt erfolgt. 
 
 
Ich versichere die Richtigkeit aller meiner Angaben. 
 
 
 
 
 
 
 
........................................                              .............................................................. 
Datum      Unterschrift 
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